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Koran und Hadith-Quellen (Sahi Bukhari, Sahi Muslim): siehe unten

Christenverfolgung
(Neu: Jetzt auch in Deutschland):
Angesichts der jüngsten Terroranschläge hat
Deutschlands Innenminister Otto Schily zu einer verstärkten
Beschäftigung mit den Aussagen des Islam aufgerufen . In ca. 2000
Versen ruft der Koran und d ie Hadithe zum Kampf und zur
Ausrottung aller Ungläubigen (z.B. Juden und Christen) auf, zur
Folter, sowie zum Töten aller Menschen die den Islam verlassen
wollen, und zu Terroranschlägen, zur Gewalt gegen Frauen,
Prostitution (Zeitehe) und zum Kindersex, denn Mohammed war
ein Pädophiler (Kinderschänder). Beweise im Verlauf des Textes:

Sure 5,17 Ungläubig sind gewiß diejenigen, die sagen: Christus, der
Sohn Marias, ist Gott!" (Ungläubige sind also z.B. alle Christen).
Sure 8 , Vers 12: Wahrlich in die Herzen der Ungläubigen werfe ich
Schrecken. So haut ein auf ihre Hälse und haut ihnen jeden Finger ab.

In Bangladesch ist ein Evangelist von muslimischen Extremisten
geköpft worden. Es handelt sich um den 35jährigen Dulal Sarkar, der an
der Freien Baptistengemeinde des Dorfes Jalalpur tätig war. Das
Verbrechen ereignete sich schon am 8. März, wurde jedoch erst jetzt
bestätigt. Sarkar hinterläßt seine Frau Aruna und fünf Kinder. Er sprach
immer wieder mit Muslimen über den christlichen Glauben. Einige
wurden daraufhin Christen. Am 8. März hatte er wieder
Glaubensgespräche geführt, als er auf dem Heimweg von zehn
Muslimen angegriffen wurde. Sie köpften ihn. Über diesen und andere
Vorfälle berichten regelmäßig die ev.Nachrichtenagentur www.idea.de
und die Hilfsaktion Märtyrerkirche www.h-m-k.org

'Ikrima berichtete, daß 'Alyy, Allahs Wohlgefallen auf ihm, einige Leute
verbrannte. Als Ibn 'Abbas davon erfuhr, sagte er: »An seiner Stelle
hätte ich sie nicht verbrannt denn der Prophet, Allahs Segen und Friede
auf ihm, sagte: "Vollzieht keine Strafe, mit der Allah Selbst bestraft."
Und ich hätte sie hingerichtet, wie der Prophet, Allahs Segen und Friede
auf ihm, sagte: "Wer seine Religion ändert, den sollt ihr töten!" « "
Quelle: Sahih Bukari (z.B. hier online)

Mohammeds Mordaufrufe reichen bis in unsere Zeit:
Allahs Wohlgefallen auf ihm, berichtete:

Bundesinnenminister Schily sagte zur Islam-Problematik:
Es muß wieder erlaubt sein zu sagen, daß der muslimische Glaube eine Verirrung
ist, ohne das die Muslime zu körperlicher Gewalt greifen (Bundesinnenminister
Schily bei einer Tagung des SPD-Forums Ostdeutschland zur Inneren Sicherheit
in Dessau (Februar 2002) Quelle: Potsdamer Nachrichten Leider fördert seine
Partei die Islamisierung Deutschlands.

Die Christenverfolgung hat mittlerweile extreme Ausmaße angenommen. Alle 3
Minuten wird ein Christ wegen seines Glaubens hingerichtet. Die größte
Christenverfolgung fand nicht zu Zeiten Neros im Altertum statt, sondern in der
Gegenwart. Quelle: Evangelische Allianz

Koran, Sure 9.123  O die ihr glaubt, kämpfet wider jene der Ungläubigen, die
euch benachbart sind, und laßt sie in euch Härte finden; und wisset, daß Allah mit
den Gottesfürchtigen ist.

Der katholische Bischof Lehmann, einst Vorkämpfer für die Muslim-Kultur, in
der Zeitung "die Welt": Wenn ich im Priestertalar vom Priesterseminar komme
und ich gehe an einem bestimmten türkischen Lokal vorbei, dann macht einer
immer eine Handbewegung, als ob er mir den Kopf abschneiden wolle, und guckt
dabei ganz grimmig.

Das sind noch relativ harmlose Bilder! Die richtig brutalen
Bilder und Videos von islamischen Webseiten und von CD's
die in Koranschulen verteilt werden, zeigen wir aus
Jugendschutzgründen nicht (wer d iese Bilder als Zumutung
empfindet, sollte sich mal überlegen, wie sich die Millionen
Kinder fühlen, die der Kreuzigung, Enthauptung oder
Vergewaltigung ihrer Mütter beiwohnen müssen.

Prominente vor laufender Kamera geköpfte bzw. zersägte Reporter,
Pastoren und Juden sind z.B. Daniel Pearl, Nick Berger. Die Mehrzahl
der Fälle wird jedoch nicht öffentlich bekannt, um keine "Unruhe" in
der Bevölkerung zu erzeugen. Mittlerweile wird auch schon an deutschen
Schulen gefoltert, und die Videos ins Internet gestellt.

http://www.welt.de/data/2004/04/15/264452.html
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Ich hörte den Gesandten Allahs, Allahs Segen und Heil auf ihm, sagen:
Am Ende der Zeit erscheinen Leute, die jung und unreif sind. [...]  Sie
dringen durch den Glauben durch (d.h.sie fallen vom Glauben ab),
genauso wie der Pfeil, der durch das geschossene Tier durchdringt.
Wenn ihr solchen begegnet, dann tötet sie! Wer solche tötet, der hat bei
Allah seinen Lohn dafür am Tag der Auferstehung.
Nummer des Hadith im Sahih Muslim: 1771

Die Bibel hat diese Verfolgung aber voraus gesehen. Johannes-
Evangelium Kapitel 16: Es kommt aber die Zeit, daß, wer euch tötet,
meinen wird, er tue Gott einen Dienst damit. Und das werden sie darum
tun, weil s ie weder meinen Vater noch mich (Jesus) erkennen. Aber dies
habe ich zu euch geredet, damit, wenn ihre Stunde kommen wird, ihr
daran denkt, daß ich's euch gesagt habe.

Koran Sure 61, Vers 9: Er ist s (Allah), der Seinen Gesandten
(Mohammed) mit der Leitung und der Religion der Wahrheit entsandt
hat, um sie über jede andere Religion siegreich zu machen, auch wenn
es den Götzendienern  zuwider ist.  (Götzendiener sind laut Koran auch
Christen, weil sie Jesus als Gottes Sohn anbeten, der laut Koran nur ein
Mensch sein soll. Laut der Bibel ist aber Jesus das Jüngste Gericht
übertragen, und er ist von Gottvater zu unserem Gott bestimmt).

Hadit 8
Nach dem Sohne Umars, Allahs Wohlgefallen auf beiden, hat Allahs
Gesandter salla Allah u alihi wa sallam  gesagt:  Mir ist aufgetragen die
Menschen zu bekämpfen, bis sie bezeugen, daß es keinen Gott gibt
außer Allah und daß Muhammad der Gesandte Allahs ist, und bis sie

Islamische Verbände wie der Zentralrat der Muslime reden mit zwei
Zungen. Ein Bericht aus der Zeitung "Die Welt":

"Nach dem 11. September 2001 hat der Zentralrat der
Muslime in Deutschland eine Erklärung abgegeben, daß
der Islam eine friedliche Religion sei und Gewalt verurteile.
Ich habe mit einem Freund gemeinsam dort angerufen. Da
wir arabisch sprachen, dachte man, wir seien auch
Muslime. Wir sagten: ,Hey Leute, was ihr da schreibt,
entspricht doch gar nicht dem Koran."" Die Antwort sei
gewesen: "Das ist ja nur für deutsche Ohren bestimmt. Wir
sagen ihnen, was sie hören wollen." Mehr lesen:
www.welt.de/data/2004/11/18/362018.html

Lehrer kämpfen gegen die Islamisierung:

Aus einer Fernsehsendung des Deutschen Fernsehens (NDR):

Astrid Busse: (Schuldirektorin, Berlin)

Neu f ür uns ist, dass Ihnen schon ein Drittklässler sagt, ich würde am liebsten in
jede Kirche eine Bombe werfen, dass das nicht Gedankengut eines Drittklässlers
ist, das ist jedem klar.

Entsetzen auch an der Rixdorfer Grundschule. Die Rektorin zeigt uns ein
Schulzeugnis - ausgestellt von der Islamischen Föderation.

Marion Berning (ebenfalls Schuldirektorin):

Meine Kollegen haben mir dieses Zeugnis gebracht und haben mich gefragt
voller Empörung, ob sie so was austeilen dürfen, es steht ja hier drin: Es gibt
zwei Arten von Menschen, die einen sind unsere Geschwister im Glauben, mit
den anderen sind wir durch das Mensch-Sein verbunden.

Der Rektorin gegenüber nennt der Islamlehrer sogar noch eine weitere Art von
Menschen:

Marion Berning: (Schuldirektorin)

Ich habe dann nachgefragt und mir wurde bestätigt, dass das dann die dritte Art
von Menschen sind: die Juden und die Frauen.

Siehe auch: Muslime geben ein Buch heraus: Wie man Frauen richtig verprügelt

Als es in Holland zu Rassenunruhen kam, lud die holländische
Integrationsministerin einige Imane zu Gesprächen ein. Die Imane weigerten
sich, der Ministerin die Hand zu geben, weil Frauen "unrein" sind:

Bald neu im deutschen Lehrplan für Grundschulen:
Bomben bauen, Frauen verprügeln und Juden töten?
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das Gebet verrichten und die Zakat geben.

Der Kölner Vize-Polizeipräsident Dieter Klinger sagte bei einem
Vortrag in einer Emdener Kirche, daß der Islam ca. 2030 den Staat
Deutschland übernehmen werde. Dies ist Aufgrund der Grenzöffnungen
und der mehrfachen Geburtenrate der Moslems wahrscheinlich. Es
werde dann zum Bürgerkrieg kommen, da der Islam die Weltherrschaft
anstrebe.

Hadit 14
Von ibn Mas'ud, Allahs Wohlgefallen auf ihm, der gesagt hat: Allahs
Gesandter (Mohammed) sagte: Das Blut eines Moslim (zu vergießen) ist
nicht erlaubt, außer in einem dieser drei (Fälle): der verheiratete
Ehebrecher, Leben um Leben, und der seinen Glauben Verlassende, von
seiner Gemeinschaft Getrennte. Dies berichteten Buhari und Moslim.

Hadit 17
Von Saddad ibn Aus, Allahs Wohlgefallen auf ihm, von Allahs
Gesandtem, der gesagt hat: Allah hat das Beste für jede Sache
vorgeschrieben. Wenn ihr nun tötet, tötet recht, und wenn ihr schlachtet,
schlachtet recht. So soll ein jeder von euch seine Klinge schärfen und
sein Opfer zur Ruhe bringen.

Die vierzig Hadite (An Nawawi)
Aus der Webseite der Muslimischen Studenten in den USA
Dort gelöscht, als die Sache aufflog, nun bei Al-Islam:
www.al-islaam.de/pdf/An_Nawawi_Vierzig_Hadite.pdf
Autor ist ein mit "Toleranzpreisen" geeehrter Moslem.
Weitere Hadithe zum Thema Töten von Ungläubigen: Al-islam.com

Was sagt der Koran zu Juden:
Der Koran, Sure 5, Vers 51: O die ihr glaubt! Nehmet nicht die Juden
und die Christen zu Freunden. Sie sind Freunde gegeneinander. Und wer

Volker Steffen (Schuldirektor Neuköln):
Islamistische Tendenzen und direkte rassistische Angriffe von Mädchen auf
christliche Kinder sind auffällig. Einmal versuchte ein Kopftuchmädchen, einem
anderen die blonden Haare anzustecken.  Opfer werden die blonden Polinnen,
weil sie katholisch und dennoch sehr liberal sind ... "

Der Rektor der Thomas-Morus-Schule wandte sich an die Presse, als ein Mord
an einem jungen Mädchen geschah (das sich zu deutsch benahm), und dieser
Mord von den muslimischen SchülerInnen gefeiert wurde
http://www.welt.de/data/2005/02/17/476940.html

Muslimische SchülerInnen der Schule rechtfertigten den Mord mit der
Begründung: Diese Hure lief ja rum wie eine Deutsche, dann ist sie selber
schuld, wenn man sie erschießt:

Kopftuchmädchen machen Jagd auf blonde Schülerinnen, titelte die Zeitung
"Berliner-Kurier":

Berliner Erfahrungen von Sue
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von euch sie zu Freunden nimmt, der gehört fürwahr zu ihnen.
Wahrlich, Allah weist nicht dem Volk der Ungerechten den Weg

In immer mehr Schulen Frankreichs dürfen Juden und Christen keine
Toiletten oder Schulkantinen mehr besuchen, die für Moslems reserviert
sind. Islamische Organisationen hatten dies durchgesetzt, weil Juden
und Schweinefleischfresser (Christen) unrein sind.
Bericht auf der Lehrer Webseite: Lehrer-Online.de

Ibn `Umar, Allahs Wohlgefallen auf beiden, berichtete:
Der Prophet, Allahs Segen und Heil auf ihm, sagte: Ihr werdet gegen die
Juden solange kämpfen und sie töten, bis der Stein sagt: O Muslim,
dieser ist ein Jude, so komm und töte ihn.
Nummer des Hadith im Sahih Muslim: 5200

Über 50% der türkischen Schüler in Deutschland sind bereit für den
moslemischen Glauben andere Menschen (Juden, Christen, Ungläubige)
zu töten, zitiert der "Informationdienst gegen Rechts" (ein Verein den
man wohl kaum als rechtsradikal verdächtigen kann) eine Studie:
Bericht

Auch in amerikanischen Schulbüchern muslimischer Schulen in den
USA wird gesagt, dass am Ende der Tage die Juden ausgerottet werden
sollen. Link

Warum gibt es Koranverse die tolerant klingen, und Koranverse die
zum Mord aufrufen? Die Antwort ist: Als Mohammed mächtig genug
war, ersetzte er die toleranten Verse durch Mord- und Folteraufrufe:
http://www.geocities.com/koraninfo/prediger.htm

$30000 Dollar Belohnung hat eine muslimische Gruppe in Dänemark
jedem geboten, der einen Juden in Dänemark tötet. Jüdische Schüler
müssen die Schulen wechseln, weil sie von Muslime gequält werden.
Ein weiteres Problem sind die Massenvergewaltigungen:
http://de.danielpipes.org/article/457

Die dänische Staatsanwaltschaft überlegt noch, ob sie die Gruppe
verbieten soll. Schließlich sei dies ja "diskriminierend" gegenüber den
Muslimen ...

Einmal wurde ich im Schwimmbad von mehreren türkischen Jungs festgehalten
und angefaßt.   Ein anderes Mal wurde ich in einem Bad fast vergewaltigt, als ich
15 war Unsittliche und obszöne Anmachen gehören zu meinem Großstadt-Alltag
[...] Ich empfinde es als beleidigend, wenn man mir auf offener Straße oder in
der U-Bahn in den Schritt faßt. Ich möchte mich nicht st ändig streiten müssen,
weil ich einen Türken nicht küssen will oder seine Einladung zum Drink nicht
annehme.

Die Angewohnheit vieler Türken  ich betone, daß ich mir der unzähligen,
durchaus modern denkenden und toleranten türkischen Mitbürger bewußt bin
und auch einige zu meinen Freunden zähle  deutsche Mädchen als "Schlampen
zum Üben" zu behandeln, kränkt mich.

Die größte deutsche Wochenzeitung (Spiegel) schreibt dazu: Für
viele deutsche Frauen sind türkische Viertel längst eine No-go-Area,
sie meiden Straßenzüge, in denen sie ständig angesprochen,
angefasst, sexuell belästigt werden. Nahezu kampflos werden im
Namen der Toleranz ganze Stadtteile den Machos überlassen - und
deren Töchter und Schwestern der männlichen Willkür
preisgegeben.

Eine türkische Hauptschülerin in Berlin erzählt in Hiltrud Schröters
Buch "Mohammeds deutsche Töchter"**, was es heißt, in Kreuzberg
kein Kopftuch zu tragen: Türkische Jung-Machos "laufen hinter uns
her und drohen: 'Wenn du das Kopftuch nicht anziehst, dann ficken
wir dich'".

Alice Schwarzer, Verlegerin und Fernsehmoderatorin auf ihrer Webseite::
Ein Kölner Polizist hat mir kürzlich erzählt, siebzig oder achtzig Prozent der
Vergewaltigungen in Köln würden von T ürken verübt. Ich habe ihn gefragt:
Warum sagen Sie das nicht, damit wir an die Wurzeln des Problems gehen
können? Er antwortete: Das dürfen wir ja nicht, Frau Schwarzer, das gilt als
Rassismus.

Verständnis für Vergewaltiger zeigen besonders SPD-Minister:
Als eine Türkengang in Hildesheim ein 13-jähriges Mädchen wochenlang
vergewaltigte, die Tat per Video filmte und ihre Familie nach der Anzeige
bedrohte, sagte der SPD-Justizminister Christian Pfeiffer: «Diese Jungen
wachsen in einer ausgeprägten Macho-Kultur auf.» Dies könne zu der
Vorstellung führen, dass man sich als Mann eine Frau nimmt, wenn man sie
haben will.

Natalies Erfahrungen mit sexueller Gewalt
Rosa-Luxemburg-Gymnasium, in einer Kleinstadt in Hessen. Die
sechzehnjährige Petra hat den Vertrauenslehrer um eine Aussprache gebeten. Der
Deutschlehrer Peter Boden, ein liebenswerter 68er, der stets ein offenes Ohr für
die Nöte seiner Schüler hat, hebt die Brauen, als er erfährt, daß Petra sich über
türkische Mitschüler beschweren will Petra führt aus, daß bestimmte Türken sie
jedesmal beschimpfen, wenn sie ihnen in der Schule oder in der Stadt begegnet.
"Ich muß mir Sachen anhören, die sich Deutsche gegenüber einem Mädchen nie
trauen würden. Sachen wie "Alte Schlampe", "Geile Hure" oder noch
schlimmeres .Wenn ein Deutscher mir so etwas sagen würde, würde ich ihm
sofort eine reinschlagen, aber die Türken stehen immer in Gruppen da, außerdem
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Im vergangenen Frühjahr strahlte die ägyptische Fernsehstation IQRAA,
die mit saudischem Geld finanziert wird, eine für muslimische Frauen
bestimmte Sendung aus. Die charmante Fernsehjournalistin Doua Amer
fragte die dreijährige Basmallah: Weißt du, wer die Juden sind?  
Ja.   Hast du sie gern?   Nein.   Warum?   Weil sie Affen

und Schweine sind. http://www.zeit.de/2003/32/Essay_Bauer

Im August 2001 hat der Schuldirektor der Rådmandsgade School in
Kopenhagen-Norrebro (Dänemark) jüdischen Kindern nahegelegt, eine
andere Schule zu besuchen, weil er für d ie Sicherheit nicht mehr
garantieren könne. Jüdische Kinder waren vorher von den vorwiegend
muslimischen Schülern mißhandelt worden. In Frankreich sind
Schulverweise für jüdische Kindern aufgrund der hohen Zahl von
gewaltätigen Muslimen  bereits Standard.
Ein palästinensisches Schulbuch ruft zum Heiligen Krieg auf, und wird
von der EU gefördert (Bericht in Englisch)

Nach einer neuen Bilanz der Regierung wurden im ersten Halbjahr dieses
Jahres mit über 500 Taten mehr antisemitische und rassistische Angriffe und
Bedrohungen registriert als im gesamten Jahr 2003.

Mit Koran und Gewehr:

Zitat aus der größten Deutschen Wochenzeitung "Der
Spiegel"/2004:
Ein Blick in eine Moschee in Köln-Mülheim, Berlin Neukölln oder
Hamburg-Altona beim Freitagsgebet reicht aus, um zu sehen, dass der
Hass dieser Gruppe tief sitzt und ihm mit Argumenten nicht
beizukommen ist. Dort werden die nicht gerade friedfertigen Schriften
der Maulawis, der so genannten Islamgelehrten, der Gemeinde
aufgezwungen. Dort werden Schulbücher radikalen Inhalts kostenlos
verteilt.
Wir alle dachten früher, dies seien verwirrte Gedanken einiger
Analphabeten. Wie naiv! Begreift endlich, dass sie uns und unsere
Ideale vernichten wollen! Auch hier - in Deutschland.

haben die alle Messer". Herr Boden versucht Petra zu erklären, daß es sich um
Einzelfälle handeln müsse. Nach seinem Verständnis können solche
Anschuldigungen die Integrationsbemühungen, für die er sich auch selbst sehr
stark gemacht hat, nur stören .Schließlich bricht Petra in Tränen aus "Verdammt
noch mal, ich bin gestern von diesen Leuten im Supermarkt angetatscht und
belästigt worden und sie reden hier nur dummes Zeug". Der Vertrauenslehrer
begreift, daß Petra mit den Nerven am Ende ist und daß sich das Problem nicht
ganz so leicht lösen läßt, wie er gehofft hatte. Trotzdem hält er Petras schlechte
Erfahrungen mit Ausländern für einen Einzelfall. Er bietet ihr aber an, morgen
im Deutschkurs mit den anderen Schülern über die Einstellungen türkischer
Mitschüler gegenüber deutschen Mädchen zu sprechen .

Damit hat Herr Boden eine Lawine losgetreten. Nachdem Petra über ihre
Erlebnisse berichtet hat, haben fast alle deutschen Mädchen ähnliches zu
berichten Sexuelle Belästigung durch türkische und manche andere ausländische
Mitschüler ist an der Tagesordnung, während sie durch deutsche Mitschüler
kaum einmal vorkommt. In einer aufgeheizten, wenn auch nicht
ausländerfeindlichen Atmosphäre reden viele Mädchen auf Herrn Boden ein, der
ungläubig den Kopf schüttelt. Er wiederholt immer wieder, daß doch deutsche
Mitschüler auch nicht besser seien. Schließlich meldet sich die einzige türkische
Mitschülerin zu Wort die Klasse hat keine männlichen türkischen Mitschüler
"Ihr müßt unsere Moral verstehen", sagt sie Türkische Mädchen müssen bis zur
Heirat Jungfrau bleiben. Für t ürkische Jungs sind alle Frauen, die vor der Ehe
Geschlechtsverkehr haben, nichts anderes als Schlampen. Deshalb verhalten sie
sich so gegenüber deutschen Mädchen Sie werden nur zum Üben benutzt
Heiraten muß ein Türke dann ein jungfräuliches Mädchen aus der Türkei, das oft
noch seine Eltern f ür ihn aussuchen".

Ich mache den Lehrern jetzt folgende Vorwürfe. Natalie:

...daß sie die kulturellen Konflikte zwischen jungen Türken und deutschen
Mädchen leugnen oder totschweigen Die sexuelle Belästigung deutscher
Mädchen durch islamische Ausländer ist ein Tabu in unserer Gesellschaft. Sie ist
in ihrer Schwere und Systematik nicht zu vergleichen mit gelegentlich
vorkommender sexueller Belästigung durch deutsche oder nicht-islamische
ausländische Jungs.

...daß sie als Lehrer solche vorkommenden Fälle systematisch verharmlosen, den
Opfern aus ausländerfreundlichen Gründen keinen Beistand leisten "Gewalt ist,
wenn man wegsieht!", so lautet der Spruch einer Plakataktion gegen Gewalt.
Viele Lehrer sollten sich diesen Spruch zu Herzen nehmen.

...daß sie bewußt die Probleme vertuschen, um ihre Version von der
multikulturellen Gesellschaft nicht zu gefährden
--------------------------------------------------
Selbst die Gewerkschaft der Polizei ist mittlerweile machtlos, weil sich
Jugendbanden ihrer Verhaftung mit Gewalt widersetzen. Die Berliner
Morgenpost berichtet:

An der Oranienstraße in Kreuzberg wurden zwei Beamte bei ihrem Versuch,
einen Straftäter festzunehmen, urplötzlich von 15 Personen massiv angegriffen.
Erst nach dem Eintreffen weiterer Funkstreifen gelang die Festnahme, zwei
Beamte wurden dabei verletzt. Nur einen Tag später ging auf der Maxstraße in
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Aus dem palästinensischen Staatsfernsehen, daß vom
Friedensnobelpreisträger Arafat kontrolliert wird: Habt kein Mitleid mit
den Juden, egal wo ihr seid, in welchem Land auch immer wo immer ihr
sie trefft, tötet sie - der das beim Freitagsgebet im Oktober 2000
predigte, ist Achmed Abu Halabia, ehemaliger Rektor der islamischen
Universität in Gaza und Mitglied des von der Autonomiebehörde
ernannten Fatah-Rates.

Der Koran ist genauso rassistisch wie Hitlers "Mein Kampf", und
müßte sofort verboten werden (Zitat: Alice Schwarzer,
Deutschlands bekannteste Frauenrechtlerin und Inhaberin der
Frauenzeitschrift "Emma").

Großer Hintergrundbericht: Erziehung zum Judenhass
(Informationsdienst gegen Rechtsextremismus)

Bericht:
In der Türkei und Syrien schaffte es Hitlers Buch
"Mein Kampf" sogar in die Bestseller-Liste des Landes.
Auch in Moscheen und auf der Webseite von
"Radio Islam" wurde das Buch verkauft und angepriesen:

In Holland gibt es eine Mordserie an Politikern, Schriftstellern und Filmemachern
die Kritik am Koran übten: www.spiegel.de .  Zitat aus der FAZ:
Auffallend ist bereits d ie Wendung, mit der nun am lautesten die politische Linke
Maßnahmen gegen fundamentalistische Gewalt fordert, nachdem über Jahrzehnte
das Gegenteil - oberflächlicher Multikulturalismus, laxe Integration, positive
Diskriminierung von Einwanderern - auf der Agenda stand. Nun fragt der Chef
der Linkssozialisten, Jan Marijnissen, erschrocken: "Wer wird der nächste sein?"
Noch härterer Protest erklingt plötzlich aus dem Kreis der Gefährdeten. Die
Schriftstellerin Heleen van Royen ruft in die Mikrophone, es müsse doch auch ein
Ende haben mit der schrankenlosen Toleranz. Und van Goghs Filmemacher-
Kollege Eddy Terstall warnt: "Die Faschisten sind unter uns.

Holländische Muslime bespuckten während der Trauerfeier das Bild des
Ermordeten: Bericht . Mehrere Imane in Holland wie z.B. Imam Abdul Jabbar
gaben im TV unumwunden zu, dass ihn die Ermordung von Theo van Gogh mit
Freude erfüllt hat .

Zitat aus dem Hamburger Abendblatt:
Als der tote van Gogh unter einem Tuch noch auf der Straße lag, schrien
jugendliche Marokkaner "Wir sind die Taliban." Und ein anderer rief: "Gut, daß
der Gotteslästerer tot ist."  Theo wurde die Kehle durchgeschnitten, und dann der
Bauch aufgeschnitten.

Jugendliche Moslems feierten die Enthauptung Theos:
Bericht in Hamburger Zeitung. Die Regierung versucht abzuwiegeln, und sprach
von einem "verwirrten Einzeltäter".

Der WDR berichtete in einer Radiosendung, die Polizisten wurden dabei von
moslemischen Einwanderern angegriffen.

Ein Oppositionspolitiker jedoch sagte offen: Wir haben Jihad (Heiliger Krieg) im
Land: Bericht in Die Welt

Der Geheimdienst kann nun nicht mehr vor den Islamisten schützen, da er selbst

Wedding ein 25jähriger, angefeuert von zwei Dutzend Umstehenden, mit einem
Messer auf einen Polizeibeamten los. Er konnte erst nach dem Eintreffen von
Verstärkung festgenommen werden. Dabei wurden drei Beamte verletzt, und
eine Scheibe des Funkwagens ging zu Bruch. Angesichts dieser Entwicklung, die
zunehmend zu einer Gefahr für die innere Sicherheit werde, forderte der GdP-
Chef eine gesetzliche Pflicht zur Integration.
http://www.welt.de/data/2005/04/04/621639.html
http://morgenpost.berlin1.de/content/2005/04/03/berlin/745016.html
Bei 80% Ausländeranteil in Berliner Stadtteilen stellt sich natürlich die Frage,
wer den wen integrieren soll?
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Laut den TV-Islamexperten Peter Scholl-Latour (Buchautor, auch oft im
Fernsehen) wird ihm bei seinen Besuchen in arabischen Ländern aber
oft vorgeworfen, daß die Deutschen nur halbe Arbeit geleistet haben,
weil zuviel Juden der Vergasung entgingen.

Der muslimische Großmufti (geistlicher Führer), bespricht mit dem SS-
Reichsführer Himmler (unten links) und mit Hitler (unten rechts) die
Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Ausrottung der Juden, die sie
zusammen organisierten wollten:

Der Mufti bat Hitler, härter gegen die Juden vorzugehen, auch die Juden
in Palästina zu vergasen. Diese Verfolgung führte dann zur Gründung
Israels. Später wird der Mufti der Kampfgefährte und Mentor von PLO-
Chef Arafat, den er von einem deutschen Nazi-Offizier ausbilden läßt.
Leseprobe: Der Mufti und der Holocaust
Leseprobe: Arafat und der Mufti
Die Nazis, der Großmufti und Arafat (engl.)
www.tellthechildrenthetruth.com (engl).
Diplomarbeit (deutsch)
Arafats Kinder-Selbstmord-Fabrik (40 Bilder)

von Moslems unterwandert ist, die ihre Erkenntnisse an die Terroristen
weitergeben, so wie im Falle des ermordeten Theo geschehen: Bericht in
Hamburger Zeitung

Die Islamische Unterwanderung zerstört Europa, meldet die Zeitung "Die Welt":
Bericht

Auch die belgische Abgeordnete Bousakla ist untergetaucht. Sie hatte zuvor die
Moslemische Exekutive, die Dachorganisation der Muslime in Belgien, kritisiert,
weil d iese den Mord an van Gogh nicht verurteilte. Daraufhin nahmen die
Morddrohungen von Muslimen gegen sie dramatisch zu.

In tausenden Versen rufen Koran und Hadithe
zum Mord, Terroranschlägen, Folter usw. auf:
http://www.prophetofdoom.net (englisch)

Arafats Kinder-Selbstmord-Fabrik (40 Bilder)
siehe auch: Arafats zusammenarbeit mit den Nazis

Kinder als Selbstmord Attentäter 1 (Bericht)
Kinder als Selbstmord-Attentäter 2 (Bericht)

Koran 5.34"Der Lohn derer, welche sich wider Allah und seinen Gesandten

Ulfkotte, Journalist und Dozent an der Uni Lüneburg, über die Situation in
Holland, :

So droht dort zum Beispiel marokkanischen Mädchen, die nicht bereit sind, den
Schleier zu tragen, ein sogenannter Smiley : Zur Strafe und zur Abschreckung
der anderen wird ein Mundwinkel durch die Backe bis zum Ohr aufgeschnitten.
Ein anderes Beispiel: Schwangere, auch nicht-moslemische, niederländische
Frauen, die am Strand beim Baden erwischt  werden, erhalten Tritte in den
Unterleib. Das sind Nachrichten aus den Niederlanden, die bislang kaum ihren
Weg nach Deutschland gefunden haben. Noch gibt es so etwas bei uns nicht.
Allerdings ist das kein Grund, um sich entspannt zurückzulehnen, denn auch
dafür ist das Potential bei uns schon im Land.
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Eddy Terstall, Filmemacher-Kollege des von Muslimen ermordeten
Theo van Gogh,  warnt: "Die Faschisten sind unter uns. Theos
Ermordung wurde von führenden holländischen Imanen im Fernsehen
begrüßt. Seine Kritik an der Frauenfeindlichkeit im Islam sei schließlich
eine Beleidung des Islam.

Zusammen mit Hitlers Waffen-SS kämpften muslimische Truppen unter
dem Großmufti von Jerusalem auf dem Balkan, um Juden und Zigeuner
auszurotten. Dazu stellt der Mufti Hitler eine ganze Division zur
Verfügung. Aus Gründen der "politischen Korrektheit" sind solche
Bilder in der Wehrmachtsausstellung nicht zu finden:

Der Mufti und hochrangige SS-Führer

Muslimische und SS-Truppen mit Mufti.

Der Mufti bei Schießübungen von SS-Truppen

(Mohammad) empören und sich bestreben, nur Verderben auf der Erde
anzurichten, wird sein, daß sie getötet oder gekreuzigt oder ihnen die Hände und
Füße an den entgegengesetzten Seiten abgehauen oder daß sie aus dem Lande
verjagt werden.":

Koran, Sure 9, Vers 111: Gott hat den Gläubigen ihre Person und ihr Vermögen
dafür abgekauft, dass sie das Paradies haben sollen. Nun müssen sie um Gottes
willen kämpfen und dabei töten oder  (selber) den Tod erleiden. ... Freut euch
über (diesen) euren Handel, den ihr mit ihm abgeschlossen habt (indem ihr eure
Person und euer Vermögen gegen das Paradies eingetauscht habt)! Das ist dann
das große Glück.  (Das rechtfertigt die als Märtyrertod  bezeichneten
Selbstmordattentate, und daher haben diese Attentäter den Koran in der Hand).

Interessant, daß uns von den Medien noch immer erzählt wird, daß Wort "Islam"
bedeutet Frieden. Das Wort Islam bedeutet übersetz "Unterwerfung" und nicht
"Frieden", und zwar die gewaltsame Unterwerfung aller Menschen:
Hadit 8
Nach dem Sohne Umars, Allahs Wohlgefallen auf beiden, hat Allahs Gesandter
salla Allah u alihi wa sallam gesagt:  Mir ist aufgetragen die Menschen zu
bekämpfen, bis sie bezeugen, daß es keinen Gott gibt außer Allah und daß
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Der Koran, Sure 33,27 Und Allah hat euch zum Erbe gesetzt über ihr
Land, ihre Wohnstätten und ihren Besitz, und auch ein Land, daß ihr
vorher nicht betreten hattet.

Die islamische Bewegung muß die Macht im Staate ergreifen, sobald
sie moralisch und zahlenmäßig so stark ist, daß sie die bestehende
nichtislamische Macht stürzen und eine islamische Macht errichten
kann. Der bosnische Präsident A.Izetbegovic in: "Die Welt" am
9.2.1993

Boumediennes (ehemaliger Staatschefs Algeriens) vor der
Generalversammlung der Vereinten Nationen 1974: "Eines Tages
werden Millionen von Menschen die südliche Halbkugel verlassen,
um in die nördliche einzudringen. Sicherlich nicht als Freunde. Denn
sie werden kommen, um sie zu erobern. Und sie werden sie erobern,
indem sie die nördliche Halbkugel mit ihren Kindern bevölkern. Der
Leib unserer Frauen wird uns den Sieg bescheren."

Der Koran sagt dazu:
Sure 2.223
"Eure Frauen sind ein Saatfeld für euch; darum bestellt euer
Saatfeld wie ihr wollt.

"Am Ende der türkischen Einwanderung wird die Einführung der
Scharia und islamisches Europa stehen", schreibt Staatspräsiden
Gaddafi auf seiner Internetseite.

In Deutschland wird dies wegen des Kinderreichtums der Muslime in
ca. 30 Jahren der Fall sein, wenn nicht durch einen EU-Beitritt der
Türkei dies noch beschleunigt wird ( BPB-Bericht). Die Folgen dieser
Zuwanderung werden von den Medien und den Kirchen
verschwiegen, meint die Bundeszentrale für politische Bildung BPB
(BPB ist ein offizielles Staatsorgan Deutschlands), und bezeichnet
Zuwanderung als eine neue Form des Kolonialismus (Ausbeutung der
3.Welt).

Dem bundesdeutschen Kanzler Helmut Schmidt verkündete der
türkische Regierungschef Sulayman Demirel: Bis zum Ende des

Muhammad der Gesandte Allahs ist, und bis sie das Gebet verrichten und die
Zakat geben.

Martin Luther (Gründer der evangelischen Kirche) war der erste, der den Koran
in Europa drucken ließ. Hier seine Begründung: Man sollte den Mohammedanern
und allen gottlosen Leuten den Koran vorhalten, daß sie ihr lästerliches Leben
darin wiedererkennen, ob sie sich wohl bessern wollten ... Wenn die Türken und
Sarazenen solchem Buch des Mohammeds, dem Koran, mit Ernst glaubten, so
sind sie es nicht wert, daß sie noch Menschen hießen .. und jeglicher Vernunft
beraubt, nicht besser als Stein und Klotz.

Die Bibel sagt dazu: "Wenn euch jemand eine andere Lehre bringt (als die von
Gottes Sohn Jesus-Christus), und ihr setzt euch auch nur mit ihm an einen Tisch,
so werdet ihr mitschuldig an seinen b ösen Taten".

Beten wir wirlich zu einem Gott, wie uns einige Kirchen lehren wollen: Was sagt
der die Bibel zu Mohammed: Erster Brief des Johannes: Ihr Lieben, glaubt nicht
einem jeden Geist, sondern prüft die Geister, ob sie von Gott sind; denn es sind
viele falsche Propheten ausgegangen in die Welt. Daran sollt ihr den Geist Gottes
erkennen: E in jeder Geist, der bekennt, daß Jesus Christus in das Fleisch
gekommen ist (Gottes Sohn in Menschengestalt erschien), der ist von Gott; und
ein jeder Geist, der Jesus nicht bekennt, der ist nicht von Gott. Und das ist der
Geist des Antichrists, von dem ihr gehört habt, daß er kommen werde, und er ist
jetzt schon in der Welt.

Mohammed leugnete, daß Jesus Gottes Sohn war, und nannte ihn einem
Propheten, der niedriger als Mohammed sei. Mohammed war stolz, daß er (anders
als Jesus) Schrecken verbreitete:

Abu Huraira,Allahs Wohlgefallen auf ihm, berichtete:
Der Gesandte Allahs, Allahs Segen und Heil auf ihm, sagte: Ich wurde anderen
Propheten mit sechs Punkten vorgezogen. Mir wurden Wörter gegeben, die knapp
sind aber weite Bedeutungen ausdrücken. Mein Sieg über den Feind wurde durch
Schrecken (Terror) gemacht. Die Kriegsbeute ist mir erlaubt. [...]
Nummer des Hadith im Sahih Muslim: 812

Christen und Juden landen in der Hölle, und müssen schon auf Erden Schutzgeld
zahlen oder werden getötet, meint der Koran:

Frankfurter Allgemeine Zeitung, 15.05.2004, Nr. 113 / Seite 45

Die Weisung des Koran, das "Haus des Islam" bis an die Grenzen der Erde
auszuweiten, wird in der arabischen Welt immer noch als aktuelle
Verpflichtung begriffen, entgegen allen andersklingenden Beteuerungen. In
Ägypten bekommen die Christen ihre angebliche Minderheit plastisch zu
spüren. Carlyle Murphy, Pulitzerpreisgewinner und einstiger Korrespondent für
die "Washington Post" in der Region, berichtet von Christenverfolgungen und
Morden, zum B eispiel im Jahr 1992 in Oberägypten. In seinem Buch "Passion
for Islam" beschreibt er, wie Christen auf offener Straße und an ihren
Arbeitsplätzen hingemetzelt wurden, weil sie die vom Koran vorgesehenen
Tributzahlungen an die (im konkreten Falle selbsternannten) islamischen
Herrscher nicht zahlen wollten oder konnten.
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Jahrhunderts müssen wir noch fünfzehn Millionen Türken nach
Deutschland exportieren  Der Sozialdemokrat wehrte ab: Das wird
nicht stattfinden, das werden wir nicht zulassen  Doch Demirel
beharrte: Warten Sie mal ab. Wir produzieren die Kinder, und Ihr
werdet sie aufnehmen . (Spiegel-Archiv).

Das Fernsehmagazin Report berichtet, wie der Vorsitzende der
Deutschen Muslime die Unterwanderung durch Islamisten fördert:
www.swr.de/report/

Mittlerweile gibt sogar der Alt-Bundeskanzler der SPD Helmut
Schmidt zu, daß die Einwanderung aus islamischen Ländern ein
Fehler war, der zu großen Problemen führen wird. Doch nun ist es zu
spät.
Selbst d ie SPD ist von Islamisten unterwandert:

Der deutsch-türkische SPD-Europa- Kandidat Vural Öger (Chef der
Reisebüro-Kette Öger-Tours), der für die deutsche SPD(!) ins
Europaparlament soll, erklärte bei einen Essen mit seinen türkischen
Freunden der größten türkischen Zeitung "Hürriyet":

"Das, was Sultan Süleyman mit der Belagerung Wiens 1683 begonnen
hat, werden wir über die Einwohner, mit unseren kräftigen Männern
und gesunden Frauen, verwirklichen", zitiert die türkische Zeitung
"Hürriyet" den türkischstämmigen Öger, der einen deutschen Pass
hat.

Wir erinnern uns: Damals hatte Süleyman Wien belagert, und allen
schwangeren Frauen die Bäuche aufschneiden lassen, um die Wiener
Bevölkerung zur Aufgabe zu bewegen.

"Die Demokratie ist nur der Zug, auf den wir aufsteigen, bis wir am
Ziel sind. Die Moscheen sind unsere Kasernen, die Minarette unsere
Bajonette, die Kuppeln unsere Helme und die Gläubigen unsere
Soldaten" Dies sagte der heutige türkische Ministerpräsident und
Islamist Tayyip Erdogan, bei einer seiner Reden als
Oberbürgermeister von Istanbul.
Quelle: Westdeutscher Staatsrundfunk WDR5 (Erdogan ist bereits
wegen Volkshetzung verurteilt, und saß 4 Monate im Gefängnis.
Seitdem gibt er sich als liberaler Politiker, und besteht auf die
Aufnahme seines Staates in die EU. Bundeskanzler Schröder
unterstützt Erdogan.)

Hier die entsprechenden Koranverse:
Koran, Sure 9.29 und 9.30 Kämpfet wider diejenigen aus dem Volk der
Schrift, die nicht an Allah und an den Jüngsten Tag glauben und die nicht
als unerlaubt erachten, was Allah und Sein Gesandter als unerlaubt
erklärt haben, und die nicht dem wahren Bekenntnis folgen, bis sie aus
freien Stücken den Tribut (Schutzgeld) entrichten und ihre Unterwerfung
anerkennen. Die Juden sagen, Esra sei Allahs Sohn, und die Christen
sagen, der Messias (Jesus) sei Allahs Sohn. Das ist das Wort ihres Mundes.
Sie ahmen die Rede derer nach, die vordem ungläubig waren. Allahs Fluch
über sie! Wie sind sie irregeleitet!

An Nawawi Vierzig Hadite - Hadit 8:
Nach dem Sohne Umars, Allahs Wohlgefallen auf beiden, hat Allahs Gesandter
salla Allah u alihi wa sallam gesagt:  Mir ist aufgetragen die Menschen zu
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Ein wegen Volksverhetzung verurteilter Straftäter will die Türkei in
die EU führen? Und Bundeskanzler Schröder will den kriminellen und
vorbestraften Islamisten Erdogan nach Kräften unterstützen, sagte
Schröder!

Die Zeitung "Die Zeit" schreibt über eine andere Studie:
Die Berliner Extremismusexpertin Claudia Dantschke hat bei ihren
Umfragen ermittelt, dass gut die Hälfte der hiesigen Muslime
»Demokratie und Islam für verschiedene Systeme hält, die zwar
punktuell übereinstimmen können, prinzipiell aber unvereinbar sind«.

Die Zeitung "Die Welt" schreibt:
Die Organisation der Islamischen Konferenz (OIC) hat heute 60
Mitglieder. Unter ihnen gibt es etwa vier (Albanien, Malaysia,
Indonesien und die Türkei), die man mit Mühe als demokratisch
bezeichnen kann. Und selbst in diesen Ländern werden Christen
diskriminiert oder verfolgt.

Warum die Zeitungen trotzdem so positiv über Schröder und den
Islam berichten: Hängt es damit zusammen, daß der SPD über eine
Holding (DDVG) eine Vielzahl großer deutscher Zeitungen und
Radiosender gehören? Hier eine Auflistung, welche Medien der SPD
gehören: www.ju -ffo.de . Kritiker sprechen schon vom Medien-Gau
wie im Italien des Berlusconi. In NRW wollte die NRW-SPD sogar
zehntausende kritische Internetseiten verbieten (www.odem.org). Was
kommt als nächstes, Bücherverbrennungen wie bei Hitler?

Bundeskanzler Schröder will jedoch die Türkei in der EU haben und
offene Grenzen, weil 80% der eingebürgerten Türken SPD wählen. So
geht ein Land kaputt, weil die Schröder SPD an der Macht und an den
Geldtöpfen bleiben will.

Als Mohammed krank war, glaubte er die Juden hätten Voodoo-Zauberei mit ihm
gemacht: Hadith 1262

8-jährige Mädchen werden von Moslems in Trainingslagern zu
Selbstmordattentätern ausgebildet: Fernsehbericht im ZDF (Mona-Lisa)
(Foto: Palästinenser-Demo in Berlin, das ZDF berichtete). Wenn dann eines der
Kinder bei einem Anschlag umkommt, rennen die Palästinenser durch die
Straßen, und rufen die Juden seien Kindermörder.

Palestinian Media Watch berichtet am 21.08.2002:
Arafat fordert kleine Kinder auf "Märtyrer" zu werden

Im palästinensischen Fernsehen sprach Yassir Arafat am 18. August 2002 zu
Kindern:
"O Kinder Palästinas! Kollegen, Freunde, Brüder und Schwestern von Faris Ouda
[ein 14-jähriger, der in dem Konflikt starb und in ein heldenhaftes Symbol der PA
verwandelt wurde]. Die Kameraden dieses Helden repräsentieren die immense
und fundamentale Stärke, die aus dem Inneren kommt, und wird siegreich sein,
mit Allahs Hilfe! Einer von euch, ein Junge oder ein Mädchen, wird die
[palästinensische] Flagge über den Mauern Jerusalems aufziehen, über seinen
Moscheen und seinen Kirchen...

bekämpfen, b is sie bezeugen, daß es keinen Gott gibt außer Allah und daß
Muhammad der Gesandte Allahs ist, und bis sie das Gebet verrichten und die
Zakat geben.
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Der türkische Außenminister Abdullah Gül hat die türkischen
Botschaften und Konsulate in Westeuropa angewiesen, die
Islamistenorganisation "Milli Görüs" (IGMG) mit allen Kräften zu
unterstützen. Laut dem Verfassungsschutz plant IGMG einen
Weltstaat Allahs!

Dazu ein Beispiel wie die IGMG vorgeht:
Ramis Örlü, Führungsmitlied der IGMG Ibbenbüren versuchte die
Partei Christliche Mitte zu unterwandern, und bat um Aufnahme in
die Partei.
Als er entarnt wurde, schieb er am 4.3.97 an die Bundesvorsitzende:
Jetzt wollen Sie doch bestimmt wissen, was Sie für Ihre Klugheit
gewonnen haben: Sicher ist ihnen aufgefallen das seit einigen Tagen
Autos vor Ihrer Tür hin- und herfahren, die sie Tag und Nacht
"bewachen" , damit Ihnen ja nichts passiert ...

Interessant sind auch die Webseiten des türkischen
Religionsministeriums, daß die Weisungshoheit über die vielen
deutschen DITIB-Moscheen hat. Dort wird eine Broschüre für die
Moslems in Deutschland vertrieben, die z.B. sagt, daß man Frauen
verprügeln darf, oder das eine Religionswechsel mit "allen Mitteln"
zu verhindern ist. Salim Abdullah vom Islam-Archiv nennt diese
Broschüre ein Strategiepapier, wie man Europa islamisieren kann.
Bericht des TV-Magazins Panorama

Und eben die DITIB-Organisation wollen CSU und SPD-Politiker als
Vorbild hinstellen, weil diese eine  Demo gegen Terroranschläge
gemacht haben. Diese Demo sollte jedoch nur den EU-Beitritt
fördern, durch den das türkische Militär entmachtet werden soll, damit
die Islamisten freie Hand haben.

Der Koran, Sure 33,27 Und Allah hat euch zum Erbe gesetzt über ihr
Land, ihre Wohnstätten und ihren Besitz, und auch ein Land, daß ihr
vorher nicht betreten hattet:

Das die Türkei Europa unterwandern will, und dies in einem
Bürgerkrieg enden wird, sagt auch der libysche Staatschef: "Am Ende
der türkischen Einwanderung wird die Einführung der Scharia und
islamisches Europa stehen", warnt der Libysche Präsident Gaddafi auf
seiner Internetseite (07/2003). Europa wird zu einem riesigen
"Jugoslawien".

Weiter, gemeinsam nach Jerusalem!"
Die Kinder antworteten im Chor und riefen: "Millionen Märtyrer marschieren
nach Jerusalem!"

Es ist nicht das erste Mal, dass Arafat seine Unterstützung der Kinder-Märtyrer
ausdrückte. Er hat früher schon klar gemacht, welche Bedeutung er der Show
gibt, tote Palästinenserkinder der Welt zeigen zu können, indem er sagt: "Die
größte Botschaft an die Welt" seien Kinder-Märtyrer, so z.B. auch in einem
Interiew im Januar 2002 im Fernsehen der PA:
Gastgeberin: "Herr Präsident, welche Botschaft würden Sie dem
palästinensischen Volk generell und den palästinensischen Kindern im
Besonderen geben?"
Arafat: "...Das Kind, das den Stein aufnimmt, wenn es den Panzer sieht; ist es
nicht die größte Herausforderung an die Welt, wenn solch ein Held ein Märtyrer
wird für Allah stirbt. Wir sind stolz auf sie."

Arafat läßt Kinder zu Selbstmordattentätern ausbilden

Nach einem Bericht der Tageszeitung "DIE ZEIT" bezahlt die EU eine Prämie an
die Eltern von jungen Selbstmordattentätern

Mittlerweile hat das ZDF-Fernsehen bewiesen, daß die Terroranschläge in Israel
von der EU mitfinanziert werden, da Friedensnobelpreisträger Arafat Hilfsgelder
an Terrororganisationen weiterleitet.

Sure 48 Vers 28: Er ist es, Der Seinen Gesandten (Mohammed) geschickt hat
mit der Führung und der Religion der Wahrheit, daß Er sie siegreich mache über
jede andere Religion. Und Allah genügt als Bezeuger." (siehe auch 5.34)

Der Islam hat ein Gewaltproblem
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www.libyen-news.de/gaddafi_zur_tuerkei.htm (deutsch)
Deutsche Kurzzusammenfassung des Textes
http://www.algathafi.org/turkey-eng.html
Original-Artikel auf Englisch auf der Homepage
der libyschen Regierung (der englisch Originaltext
ist auch nochmal rechts unten aufgeführt).

Der Koran, Sure 33,27 Und Allah hat euch zum Erbe gesetzt über ihr
Land, ihre Wohnstätten und ihren Besitz, und auch ein Land, daß ihr
vorher nicht betreten hattet:
"In Bethlehem sind vergangenes Jahr dreihundert christliche Familien
ausgewandert, weil die muslimischen Palästinenser in ihre Häuser
eingedrungen sind, von dort aus auf die Israelis geschossen haben.
Darauf wurden die Häuser der Christen im Artilleriefeuer zerstört.
Andere Muslime gehen auf die Grundstücke der Christen, beten dort
und erheben dann Anspruch, das Territorium sei durch das Gebet
islamisch geworden." Der neue niederländische Botschafter sei bei
seinem Antrittsbesuch von Arafat darauf hingewiesen worden, daß die
Israelis in Nazareth bei einem Gefecht auf die Mariensäule inmitten
der Stadt geschossen und dabei der Skulptur der seligen Jungfrau
erheblichen Schaden zugefügt hätten. "So wird versucht, christliche
Emotionen zu wecken, mittels deren Einfluß auf den Verlauf des
Nahostkonflikts genommen werden soll", sagt Botschaftssekretär Bert
van Megen.

Frankfurter Allgemeine Zeitung, 15.05.2004, Nr. 113 / Seite 45

Als bislang hochrangigster westeuropäischer Politiker hat sich der
Präsident des EU-Konvents, Valéry Giscard d'Estaing, klar gegen eine
Aufnahme der Türkei in die EU ausgesprochen. Ein solcher Schritt
wäre "das Ende der Europäischen Union", sagte der frühere
französische Staatspräsident der Tageszeitung "Le Monde" vom
Samstag 22.11.03. Bei einer Aufnahme in die Europäische Union
wäre die Türkei (bevölkerungsmäßig vor Deutschland und
flächenmäßig vor Frankreich) der größte Mitgliedstaat mit der größten
Abgeordnetengruppe im Europa-Parlament, betonte Giscard. Sobald
die EU in Beitrittsverhandlungen mit der Türkei eintrete, werde
sogleich auch Marokko eine entsprechende Anfrage stellen. "Dies
sagt der marokkanische König schon lange."

Die wachsende Zahl von Moslems in Europa fördert nach
Einschätzung des israelischen Ministerpräsidenten Ariel Scharon den
Antisemitismus. "Eine noch stärkere Präsenz von Moslems in Europa
gefährdet sicherlich das Leben der jüdischen Menschen", sagte
Scharon in einem am Montag veröffentlichten Interview mit dem
Internetjournal EUpolitix.com.

Auch der italienische Kardinal Bifi warnt vor einer Islamisierung Europas. Ein
österreichischer Bischof erklärt den Islam gefährlicher als den Kommunismus.

Bedrohung deutscher Christen und Pastoren wegen kritischer Äußerungen über
den Islam. Auch Reporter die herausfanden das Islamisten einige Kinder selbst
erschossen haben, und die Schuld den Israelis gaben, wurden von Islamisten
bedroht:

Bericht der evangelischen Presseagentur idea (idea.de)

Bericht des evangelischen Pressedienst 1 (epd.de)

Bericht des evangelischen Pressedienst 2 (epd.de)

Imane rufen zur Ermordung christl.Führer auf (jesus.ch)

Der Koran, Sure 66.9
Prophet! Führe Krieg gegen die Ungläubigen und die Heuchler (munaafiqien) und
sei hart gegen sie! Die Hölle wird sie (dereinst) aufnehmen - ein schlimmes Ende!

Islamismus ist nicht erst in seinen terroristischen Handlungsformen eine
Bedrohung, bereits als politische Ideologie enthält er eine Kampfansage
an universelle Menschenrechte. Es gilt daher, islamistischen
Bestrebungen mit allen gebotenen staatlichen Mitteln, aber auch mit
bürgerschaftlichem Engagement entgegenzutreten...

Otto Schily, Bundesminister des Inneren

BERLIN
Tagesspiegel

Khamenei,  oberster geistlicher Führer des Iran sagte:

"Wirf Deine Gebetsschnur fort und kaufe Dir ein Gewehr. Denn
Gebetsschnüre halten Dich still, während Gewehre die Feinde des Islam
verstummen lassen!

Wir kennen keine absoluten Werte außer der totalen Unterwerfung unter den
Willen des allmächtigen Allahs.

Die Christen und Juden sagen: Du sollst nicht töten!

Wir sagen, dass das Töten einem Gebet an Bedeutung gleichkommt, wenn es
nötig ist. Täuschung, Hinterlist, Verschwörung, Betrug, Stehlen und Töten
sind nichts als Mittel für die Sache Allahs!"
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Der heilige Koran, Sure 47, 4-5 "Und wenn ihr die Ungläubigen trefft,
dann herunter mit dem Haupt, bis ihr ein Gemetzel unter ihnen
angerichtet habt; dann schnüret die Bande"

Oft versuchen Imane ihre Mitmenschen von der Friedlichkeit des
Korans zu überzeugen, indem sie folgenden Koranvers zitieren:
Wer einen Menschen tötet, der hat die ganze Welt getötet.
Dieser Vers ist unvollständig! Der Koranvers lautet richtig:
Den Kindern Israels (Juden) hat Gott geboten, daß wer einen Menschen
tötet, der hat die ganze Welt getötet.
Hier zitiert Mohammed also nur die jüdischen Gebote.

Aber Lügen ist den Imanen  ja erlaubt:
Hadit 7 (Die 40 A-Hadithe)
In Autorität von Abu Ruqayyah, Tamim Ad-Darri, Allahs Wohlgefallen
auf ihm, der Prophet (Mohammed) sagte: «Religion ist Aufrichtigkeit.»
Wir sagten: «Gegenüber wem?» Er sagte: «Zu Allah und seinem Buch,
und Seinem Boten, und zu den Führern der Moslims und zum

Immer mehr Synagogen und Schulen werden angezündet oder
geschändet, neuerdings werden auch Kirchen mit muslischen Parolen
beschmiert. In Berlin wurden Lehrer von muslimischen Schülern mit
Waffen bedroht und gezwungen, die Juden zu beschimpfen. Aus
Angst vor den Muslimen werden in den Schulen der franz.Großstädte
keine jüdischen Schriftsteller mehr behandelt. Schon jetzt werden in
Frankreich mehr antisemitsche Anschläge verübt, als im gesamten
übrigen Europa. Die Frage wann dort d ie nächste
"Reichskristallnacht" stattfinden wird, ist nur noch eine Frage der
Zeit. Man fragt sich bloß, warum sich die jüdischen Organisationen in
Deutschland jahrlang für mehr Einwanderung nach Deutschland
eingesetzt haben?

Doch daß ein Kamelh ändler (Mohammed) in seinem Nest Aufruhr entfacht, daß
er seine Mitbürger glauben machen will, daß er sich mit dem Erzengel Gabriel
unterhielte, daß er sich damit brüstet, in den Himmel entrückt worden zu sein und
dort einen Teil jenes unverdaulichen Buches empfangen zu haben, das bei jeder
Seite den gesunden Menschenverstand erbeben läßt, daß er, um diesem Werke
Respekt zu verschaffen, sein Vaterland mit Feuer und Eisen überzieht, daß er
Väter erwürgt, Töchter fortschleift, daß er den Geschlagenen die freie Wahl
zwischen Tod und seinem Glauben läßt: Das ist nun mit Sicherheit etwas, das
kein Mensch entschuldigen kann, es sei denn, er ist als Türke auf die Welt
gekommen, es sei denn, der Aberglaube hat ihm jedes natürliche Licht erstickt.
(Der berühmte französische Philosoph Voltaire in einem Brief an Friedrich den
II.)

Koran 5.34"Der Lohn derer, welche sich wider Allah und seinen Gesandten
(Mohammad) empören und sich bestreben, nur Verderben auf der Erde
anzurichten, wird sein, daß sie getötet oder gekreuzigt oder ihnen die Hände und
Füße an den entgegengesetzten Seiten abgehauen oder daß sie aus dem Lande
verjagt werden.":

Mohammed und der Kindersex

In einer der Hadithe berichtet Aisha, wie sie mit 6 Jahren verheiratet
wurde, und im Alter von 9 Jahren vom Propheten Mohammed zum
seinem Harem hinzugefügt wurde. Mohammed war damals 55 Jahre alt,
die 6-jährige Aisha wurde seine Lieblingsfrau:
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muslischen Volk.» Dies berichtete Moslim.

Oder wie es Khamenei,  oberster geistlicher Führer des Iran sagte:
Die Christen und Juden sagen: Du sollst nicht töten!
Wir sagen, dass das Töten einem Gebet an Bedeutung gleichkommt,
wenn es nötig ist. Täuschung, Hinterlist, Verschwörung, Betrug, Stehlen
und Töten sind nichts als Mittel für d ie Sache Allahs!"

Laut der Sunna ließ Mohammed zwei Gefangenen, die den Islam
verlassen wollten, die Augen ausstechen und die Arme und Beine
abschlagen. Dann ließ er die Gefangenen so in der Wüste liegen, damit
sie langsam und qualvoll sterben. Nun wurde der Torso einer blonden
Frau im Irak gefunden. Sie war auf die gleiche Weise behandelt worden.

Die Scharia macht auch vor Kindern nicht halt:
Dieser zwölfjährige Junge wurde unter dem Jubel der Zuschauer
solange öffentlich ausgepeitscht, bis er vor Erschöpfung starb. Sein
Verbrechen: Er hatte im Ramadan gegessen:

Die Verhängung der Todesstrafe gegen Jugendliche in Iran ist noch
immer geltendes Recht. Nach islamischem Recht gelten die
Jugendlichen nicht mehr als Kinder, Mädchen über neun und Buben
über 15 können daher sowohl heiraten als auch zum Tode verurteilt
werden.
Der Grund dafür, daß Mädchen im Iran ab neun Jahren
zwangsverheiratet werden dürfen, liegt an Mohammeds Ehe mit einem
neunjährigen Kind (siehe unten).

Beispiel 3: Hinter Leyla M. liegt eine Kindheit, die man kaum so
nennen kann. Mit acht Jahren wurde sie von ihrer Mutter das erste Mal
zur Prostitution gezwungen (Mohammed führte die Zeitehe=Prostitution
ein). Mit 14 war sie schwanger und wurde "wegen einer außerehelichen
Schwangerschaft" zu 100 Peitschenhieben verurteilt. Danach wurde sie
erneut von ihrer Familie zur Prostitution gezwungen. Auf der Suche
nach Rettung wandte sich Leyla selbst an die Behörden. Doch anstatt ihr

Hadith 817 - im Sahih Muslim 2608 (gesicherter Hadith!)

Mohammed heiratete auch junge Mädchen, deren Eltern er ermordet
hatte.

Die größte deutsche Wochenzeitung (Spiegel) schreibt dazu:
Für viele deutsche Frauen sind türkische Viertel längst eine
No-go-Area, sie meiden Straßenzüge, in denen sie ständig
angesprochen, angefasst, sexuell belästigt werden. Nahezu
kampflos werden im Namen der Toleranz ganze Stadtteile den
Machos überlassen - und deren Töchter und Schwestern der
männlichen Willkür preisgegeben.

Eine türkische Hauptschülerin in Berlin erzählt in Hiltrud
Schröters Buch "Mohammeds deutsche Töchter"**, was es
heißt, in Kreuzberg kein Kopftuch zu tragen: Türkische Jung-
Machos "laufen hinter uns her und drohen: 'Wenn du das
Kopftuch nicht anziehst, dann ficken wir dich'".

Siehe auch: Massenvergewaltigungen an christlichen Sklaven durch ihre
muslimischen Herren im Sudan bei kath.net  (Katholische Kirche)

Mohammed dient auch heute noch als Vorbild:
Sie vergewaligten mich und schrien "Allah ist groß" (englisch)
(5000Tote, 15000 Vergewaltigte)

Auch im Sudan wurden hunderttausende vergewaltigt. Der Süden wird
von Christen bewohnt, die verfolgt werden.

Massenvergewaltigungen in den Kirchen:
Pakistan: Während einer Gottesdienstfeier in Dajkot, nahe der
Stadt Faisalabad, drang ein muslimischer Mob in die Kirche ein
und randalierte. Die offensichtlich betrunkenen Männer forderten in
Sprechchören die Anwesenden zum Übertritt auf. "Ihr Ungläubige
akzeptiert den Islam" wurde gerufen. Nach einem Bericht der
Pakistan Christian Post fingen die Fanatiker an, die
Gottesdienstbesucher zu schlagen, entweihten die aufgeschlagene
Bibel und zerstörten das Inventar der Kirche. Als einige der
Muslime versuchten, die Frauen in der Kirche zu vergewaltigen,
griffen auch einige junge Christen zu Stuhlbeinen und lieferten sich
einen Kampf. Es gelang ihnen, die Muslime aus der Kirche zu
vertreiben. Viele Christen wurden bei dem Übergriff verletzt.
Der örtliche Polizeichef lehnte es ab, eine Anzeige der Christen
aufzunehmen. Die verletzten Christen wurden von den
muslimischen Ärzten auf Druck der muslimischen Fanatiker nicht
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zu helfen, verurteilte sie ein Gericht zum Tode wegen Ehebruchs,
obwohl sie als geistig zurückgeblieben gilt.

Koran 5.34"Der Lohn derer, welche sich wider Allah und seinen
Gesandten (Mohammad) empören und sich bestreben, nur Verderben
auf der Erde anzurichten, wird sein, daß sie getötet oder gekreuzigt oder
ihnen die Hände und Füße an den entgegengesetzten Seiten abgehauen
oder daß sie aus dem Lande verjagt werden.":

Die französische Medien-Monitor-Einrichtung "Proche-Orient.info"
hatte   in den ersten beiden Februarwochen die Programme der
arabischen Sender El Dschasira (Katar), Iqra (Saudi Arabien) und Al
Alam (Iran) ausgewertet.

In allen drei Sendern gebe es fanatische Propaganda, die den Westen,
Christen und Juden für die Übel der Welt verantwortlich mache, ergibt
sich aus der Studie.
Dabei würden Positionen wiedergegeben, die antiwestlich,
frauenfeindlich und antisemitisch seien. Auch werde der islamische
Dschihad (Heiliger Krieg) als legitimes Mittel zur Ausbreitung des
Islam propagiert .

Auf El Dschasira wird der Untersuchung zufolge etwa Großbritannien
vorgeworfen, einen "Krieg" gegen die Verwendung der arabischen
Sprache und des Koran an islamischen Schulen zu führen. In den
Sendungen von Iqra werde die antiwestliche Haltung religiös
gerechtfertigt. Der Westen beeinflusse danach die muslimische Welt,
um sie zu zerstören und bediene sich dabei der "Kultur, Wirtschaft und
Kunst", h ieß es. Die Trennung von Religion und Staat sowie
interreligiöser Dialog würden abgelehnt.

Der Sender Al Alam verbreite die These der "amerikanisch-
zionistischen Verschwörung", so die Autoren der Studie weiter. Nur
der "Heilige Krieg" sei in der Lage, die Muslime zu befreien, speziell
die Palästinenser. Mit solchen Positionen kämen bei dem iranischen
TV-Sender islamische Autoritäten zu Wort.

Als Beispiel für die "Verschwörung" wird der Studie zufolge von den
Sendern auch die westliche Kritik an der Beschneidung von Mädchen
und Frauen und "Ehrenmorden" thematisiert.  Diese Kritik werde als
Versuch dargestellt, muslimische Frauen vom Islam zu entfremden ...

Sure 8, Vers 55: Siehe, schlimmer als das Vieh sind bei Allah die Ungläubigen,
die nicht glauben.

Sure 8, Vers 59, 60:  Und denke nicht, dass die Ungläubigen gewinnen; sie
vermögen (Allah) nicht zu schwächen. So rüstet wider sie, was ihr vermögt an
Kräften und Rossehaufen, damit in Schrecken zu setzen Allahs Feind und euern
Feind und andre außer ihnen, die ihr nicht kennt, Allah aber kennt. ...

Sure 9 , Vers 5: Sind aber die heiligen Monate verflossen, so erschlaget die
Götzendiener, wo ihr sie findet, und packet sie und belagert sie und lauert ihnen
in jedem Hinterhalt auf. So sie jedoch bereuen und das Gebet verrichten und die
Armensteuer zahlen, so lasst sie ihres Weges ziehen. Siehe, Allah ist verzeihend
und barmherzig.  (Für westliche Medien zitieren islamische Geistliche nur den
letzen Satz dieses Koran-Verses. )

behandelt, schreibt die Pakistan Christian Post.

Quelle: Evangelische Allianz   (mit Newsletter)

Siehe auch: "Mohammed und sein Kindersex" weiter oben.

Bis zu ihrem 14. Lebensjahr durfte die 18-jährigen Türkin Aylin* außer zur
Schule nur in Begleitung eines Bruders oder der Mutter aus dem Haus. Dann
wurde sie von ihrem Onkel vergewaltigt. Aus Scham schwieg das Mädchen,
doch ihr Peiniger machte ihr das Leben weiter zur Hölle: Immer wieder erzählte
er ihrer Mutter, er habe sie mit Jungs herumstehen sehen. Die Mutter glaubte es
und drohte, wenn ihre Tochter nicht aufhöre, ihr Schande zu machen, hole sie
"fünf Männer, d ie vergewaltigen dich dann, und ich selbst werde dabei deine
Hände festhalten"  (Der "Spiegel" 40/2003)

Türkisch-Deutscher-Frauenverein hilft zwangsverheirateten und von Muslimen
mißbrauchten jungen Frauen in Deutschland: http://www.papatya.org

5000 Tote jedes Jahr:
... Heshu entfernte sich zusehends von den islamischen Traditionen und
wurde immer westlicher. Sie verliebte sich in einen Christen. Für die
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Sure 9, Vers: 5 Und wenn nun die heiligen Monate abgelaufen sind, dann tötet
die Heiden, wo (immer) ihr sie findet, greift sie, umzingelt sie und lauert ihnen
überall auf! ...

Sure 9, Vers 41: "Ziehet aus, leicht und schwer, und eifert mit Gut und Blut in
Allahs Weg." Es ist gemeint: leicht und schwer bewaffnet . Siehe auch
Sure 9, Vers 81, 88, Sure 49, Vers 15, Sure 61 (sie heißt Die Schlachtordnung ),
Vers 11.

Sure 9, Vers 52: Sprich: Erwartet ihr (die Ungläubigen) etwa, dass uns nicht
eins der beiden schönsten Dinge treffen wird (Sieg oder Märtyrertod)?  Und wir
erwarten von euch (den Ungläubigen), dass euch Allah mit einer Strafe treffen
wird, sei es von Ihm oder durch unsere Hand. Und so wartet; siehe wir warten mit
euch.  (Das ist die Strategie von Mili Göres)

Ehre ihres Vaters war es nicht tolerierbar, dass sie keine Jungfrau mehr
war. Nach heftigen Streitigkeiten schnitt der 48 jährige, strenggläubige
Moslem seiner Tochter d ie Kehle durch und ließ sie verbluten. Der
Polizei erklärte er, dass er nach dem Islam und der damit verbunden
Verpflichtung nicht anders handeln konnte.

Ausführlicher Bericht unter:
http://www.mirror.co.uk/news/allnews/page.cfm?objec
tid=13463587&method=full&siteid=50143

Laut einem Bericht des ZDF werden der UNO jährlich 5000 ähnliche
Fälle bekannt. Da diese aber nur selten angezeigt werden, könnte die
wirkliche Zahl bei 40000-80000 liegen. In Jordanien dürfen
"Ehrenmorde" an Frauen sogar per Gesetz nur milde bestraft werden.

Muslime geben ein Buch heraus: Wie man Frauen richtig verprügelt
Fernsehsendung zu Ehren-Morden an Frauen: www.kontraste.de
Sie vergewaligten mich und schrien "Allah ist groß" (5000Tote, 15000
Vergewaltigte)

Seite 17 von 24Der Koran, die Hadithe und die Islamisten

28.06.2005http://www.mathematiker.org/islam/islam.htm

http://www.mirror.co.uk/news/allnews/page.cfm?objec
http://www.kontraste.de
http://www.mathematiker.org/islam/islam.htm


Sure 2 , Vers 193: ´Und bekämpfet sie, bis die Verführung [zum Unglauben]
aufgehört hat, und der Glaube an Allah da ist. ...´ (Die ´Ungläubigen´ stellen
wegen ihrer heidnischen Auffassung eine Verführung dar und müssen allein
deshalb bekämpft werden.)

Sure 9, Vers 111: Siehe, Allah hat von den Gläubigen ihr Leben und ihr Gut für
das Paradies erkauft. Sie sollen kämpfen in Allahs Weg und töten und getötet
werden. ... Freut euch daher des Geschäfts, das ihr abgeschlossen habt; und das ist
die große Glückseligkeit.  (Darin ist der Märtyrertod  begründet.)

Sure 2 , Vers 216: ´Vorgeschrieben ist euch der Kampf, doch ist er euch ein
Abscheu. Aber vielleicht verabscheut ihr ein Ding, das gut für euch ist, und
vielleicht liebt ihr ein Ding, das schlecht für euch ist; und Allah weiß, ihr aber
wisset nicht.´ (Gemeint ist der Kampf mit Waffen.)

Sure 4 , Vers 74: ´Und so soll kämpfen in Allahs Weg, wer das irdische Leben
verkauft für das Jenseits. Und wer da kämpft in Allahs Weg, falle er oder siege er,
wahrlich dem geben wir gewaltigen Lohn.´ (Diesen Verkauf  ihres Lebens
haben die Attentäter von New York offensichtlich vollzogen.

Sure 4, Vers 76: Wer da glaubt, kämpft in Allahs Weg, und wer da nicht glaubt,
kämpft im Weg des Tagut. So bekämpfet des Satans Freunde. Siehe, des Satans
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List ist schwach.

Sure 4 , Vers 84: So kämpfe in Allahs Weg; nur du sollst (dazu) gezwungen
werden; und sporne die Gläubigen an. ...

Sure 5,17 Ungläubig sind gewiß diejenigen, die sagen: Christus, der Sohn
Marias, ist Gott!  (Soweit zur Medienlüge, die Christen wäre vom Koran
geachtet).

Sure 4, Vers 89: Sie wünschen, dass ihr ungläubig werdet, wie sie ungläubig
sind, und dass ihr ihnen gleich seid. Nehmet aber keinen von ihnen zum Freund,
ehe sie nicht auswanderten in Allahs Weg. Und so sie den Rücken kehren, so
ergreifet s ie und schlagt sie tot, wo immer ihr sie findet; und nehmet keinen von
ihnen zum Freund oder Helfer.

Insgesamt wurden schon hunderte Verleger und Angestellten von Buchverlagen
(weltweit) ermordet, weil sie ein Koran-kritisches Buch von Salman Rushdie
verlegt hatte, unzählige wurden mit Säure überschüttet oder bei Attentaten
verletzt. Neuerdings werden auch Pastoren in Deutschland bedroht. Der Islam
will nicht, daß der Koran im Westen bekannt wird, und wer Koranverse kritisiert
und veröffentlicht wird verfolgt oder getötet.
Die Ermordung Salman Rushdies wurde sogar öffentlich gefordert.

Die gleichen Moscheen die dieses Todesurteil auf Ihren Internetseiten
verbreiteten, laden regelmäßig zum "Tag der offenen Moschee" ein, um die
Christen von der "Friedlichkeit des Islam" zu überzeugen . Ähnlich äußerte sich
Bayerns Innenminister Beckstein über Moscheen in München.

Hier ein "rechtlich abgesicherter" Mordaufruf :
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Sure 4, Vers 92: Ein Gläubiger (Muslim) darf keinen Gläubigen (Muslim) töten,
es sei denn aus Versehen; und wer einen Gläubigen aus Versehen tötet, der soll
einen gläubigen Nacken (Gefangenen) befreien, ...  Dies ist ein Zitat, das den
kriegerischen Zusammenhang eindeutig beweist, wie die folgenden Zitate, die aus
einem Kriegshandbuch entnommen sein könnten.

Dieses Zitat findet sich im Al-Qaida-Trainings-Handbuch. Statt Schrecken steht
dort Terror . Sure 8, Vers 60: So rüstet wider sie, was ihr vermögt an Kräften
und Rossehaufen, damit in Schrecken zu setzen Allahs Feind und euern Feind und
andre außer ihnen, die ihr nicht kennt, Allah aber kennt. ...

Sure 5, Vers 52: ´Oh Gläubige, nehmt weder Juden noch Christen zu Freunden.´
Siehe auch Sure 3, Vers 118 : Oh ihr, die ihr glaubt schließet keine Freundschaft
außer mit euch. ...

Sure 9, Verse 44 und 45, Verse 90 - 93 besagen, dass nur Ungläubige um
Erlaubnis bitten, nicht kämpfen zu müssen. Also: Wer nicht k ämpft ist ungläubig,
es sei denn, er ist schwach und krank.

Sure 9, Vers 41: ́ Ziehet aus, leicht und schwer, und eifert mit Gut und Blut in
Allahs Weg.´ Es ist gemeint: leicht und schwer bewaffnet .
Eifern mit Gut und Blut in Allahs Weg - für den Islam ist ein Passus, der oft im

Koran erscheint und durchaus den militärischen Kampf meint. Im Kontext ist von
Krieg, Kampf und Heerscharen die Rede.

Immer dabei: Der Heilige Koran:

http://www.islamischer-weg.de/meinungs.htm

Dieses Vorgehen ist aber leicht zu verstehen, denn Lügen ist im Islam erlaubt,
wenn es der Ausbreitung des islamischen Glaubens dient. Leider fallen auch
viele Pastoren und Bischöfe auf diese Lügen herein. Die Nordelbische Kirche
stellte den Terroristen von New York sogar Versammlungsräume zur Verfügung,
viele andere Kirchengemeinden und Landeskirchen helfen bekannten Folterern,
Terroristen und Mördern, die in ihrer Heimat Christen zu Tode quälen. Ein
Muslim braucht nur Muslims die Wahrheit sagen, alle andere Menschen darf
man anlügen:

Hadit 7 (Die 40 Ahadith)
In Autorität von Abu Ruqayyah, Tamim Ad-Darri, Allahs Wohlgefallen auf ihm,
der Prophet (Mohammed) sagte: «Religion ist Aufrichtigkeit.» Wir sagten:
«Gegenüber wem?» Er sagte: «Zu Allah und seinem Buch, und Seinem Boten,
und zu den Führern der Moslims und zum muslischen Volk.» Dies berichtete
Moslim.
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Sure 9, Vers 52: Sprich: Erwartet ihr (die Ungläubigen) etwa, dass uns nicht
eins der beiden schönsten Dinge treffen wird (Sieg oder Märtyrertod)?  Und wir
erwarten von euch (den Ungläubigen), dass euch Allah mit einer Strafe treffen
wird, sei es von Ihm oder durch unsere Hand. Und so wartet; siehe wir warten mit
euch.  (Das ist die Strategie von Mili Göres)

Sure 61 Die Schlachtordnung , Vers 3 u. 4 : Großen Hass erzeugt es bei Allah,
dass ihr sprecht, was ihr nicht tut. Siehe Allah liebt die, welche in seinem Weg in
Schlachtordnung kämpfen, als wären sie ein gefestigter Bau.

Sure 5,17 Ungläubig sind gewiß diejenigen, die sagen: Christus, der Sohn
Marias, ist Gott!

Sure 4, Vers 104:  Und erlahmet nicht in der Verfolgung des Volkes (der
Ungläubigen); leidet ihr, so leiden sie, wie ihr leidet. 

Panorama-Sendung des Norddeutschen Rundfunks vom 2.Okt.2003 über eine
Bonner Schule mit angeschlossener Moschee:

So predigte der Imam in der der Schule angeschlossenen Moschee beim letzten
Freitagsgebet am 26. September im Beisein von PANORAMA-Reportern: "Ihr
müsst Euren Kindern das Speerwerfen (...) beibringen, damit sie (...) stark
werden - um dann bereit zu sein für den Dschihad!". Und weiter: "Die Muslime
müssen sich selbst und alle anderen Menschen dem Willen Allahs unterwerfen."

Aus einer Sitzung des Verfassungsschutzes: Besonders besorgt ist Hanning vor
allem auch, weil in den islamischen Ländern der Anteil der jungen Bevölkerung
rapide zunimmt. Rund 40 Prozent der Bevölkerung in diesen L ändern sei unter
15 Jahre alt (wegen der durchschnittlichen 12 Kinder). Diese Jugendlichen
hätten aber kaum wirtschaftliche Perspektiven und seien für «anti-westliche
Hassprediger» ein leichte Beute. «Wir sind dabei, den Kampf um die Köpfe und
Herzen der Menschen zu verlieren», sagte Hanning bei dem internationalen
Symposium
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Bild:
Verfolgte Christen im Sudan. Das einzige Land das noch das Sklaventum kennt,
ist der muslimische Nordsudan. Dort werden zehntausende christliche
Schwarzafrikaner-Kinder entführt, und landen in Bordellen oder als Skalven in
arabischen Ländern.

Sure 47, Vers 35: Werdet daher nicht matt und ladet (sie) nicht ein zum Frieden,
während ihr die Oberhand habt; ...

Noch schlimmer als die Lernverse des Koran, sind die Hadithen, Aussprüche
Mohammeds. Z.B. sagt der angeblich friedliche Mohammed, das er der größte
Prophet ist, weil er Schrecken unter den Menschen verbreitet, und viel
Kriegsbeute macht:

Abu Huraira,Allahs Wohlgefallen auf ihm, berichtete:
Der Gesandte Allahs, Allahs Segen und Heil auf ihm, sagte: Ich wurde anderen
Propheten mit sechs Punkten vorgezogen. Mir wurden Wörter gegeben, die knapp
sind aber weite Bedeutungen ausdrücken. Mein Sieg über den Feind wurde durch
Schrecken gemacht. Die Kriegsbeute ist mir erlaubt ... Hadith 273 im Sahih
Muslim: 812

Mohammed handelte so wie die Mafia-Paten: 20% von aller Beute mußte man an
ihm abgeben, oder man kam nicht in den Himmel:

Sure 8, Vers 41:  Und wisset, wenn ihr etwas erbeutet, so gehört der fünfte Teil
davon Allah und dem Gesandten (Mohammed) und (seinen) Verwandten und...

Der Islamwissenschaftler Bassam Tibi sagte: "Der Islam braucht eine
Reformation, so wie Luther sie im Mittelalter an der Staatskirche durchführte".
Aber wie soll man eine Religion reformieren, dessen Gründer Mohammed ein

Seine Gegner ließ Mohammed durch Auftragsmörder töten:

Dschabir, Allahs Wohlgefallen auf ihm, berichtete:
Der Gesandte Allahs, Allahs Segen und Heil auf ihm, sagte: Wer kann Ka`b
Ibnal Aschraf töten? Er hat Allah und Seinen Gesandten Ungemach zugefügt. Da
sagte Muhammad Ibn Maslama: O Gesandter Allahs, möchtest du, daß ich ihn
töte? Der Prophet erwiderte: Ja. Er sagte: Dann erlaube mir, mit ihm einen Trick
anzuwenden! Der Prophet sagte: Ich erlaube es dir.

http://hadith.al-islam.com/Bayan/
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pädophiler Satanist war, der alle Juden töten und die Welt gewaltsam unterwerfen
wollte. Genauso gut könnte man den Nationalsozialismus reformieren wollen:

In den Hadithen sind noch weit schlimmere Folterpraktiken geschildert, die
Mohammed  an Andersgläubigen ausführte und befahl. So ließ Mohammed
seinen Gegnern die Augen ausstechen und zusätzlich die Arme und Beine
abschlagen.

Natürlich gibt es auch ein paar halbwegs positive Äußerungen Mohammeds. Sie
stammen aus der Zeit, indem Mohammed noch zuwenig Anhänger hatte, um Christen
und Juden zu bekämpfen. In dieser Zeit schmeichelte er den Juden und den Christen
sogar. Aber wie sagt Mohammed in Sure 2 und 5:

..Glaubt ihr denn nur an einen Teil des Buches und verwerft den anderen?..  Quran,
Sure 2, Vers 85

Wer nicht nach dem richtet, was Allah herabgesandt hat  das sind die Ungläubigen.
Quran, Sure 5, Vers 44

Hier gibt es mehr Infos über die Strategie Mohammeds (Zuerst Toleranzpredigten und
später Mordpredigten): www.geocities.com/koraninfo/prediger.htm

Vielleicht wird man sich fragen, ob die Moslems dies alles nicht wissen. Nein, die
meisten haben den Koran nie SELBST gelesen, sondern nur Predigten über den Koran
gehört. Schließlich haben auch die wenigsten Christen je die Bibel komplett gelesen,
geschweige versucht sie zu verstehen.

Quellen:
Koran - Reclam Ausgabe - von Rudi Paret übersetzt

Anerkannte Hadithsammlung und Online-Koran:
Al-islam.com
Achtung: Die größte islamische Koran- und Hadithwebseite der Welt hat
aufgrund unser Publikmachung ihre deutsche Seite und die englische Seite
eingestellt, und ist nur noch auf arabisch zu lesen, damit die Gewaltätigen
Verse des Koran und der Sunna nicht publik werden.

Interessant:
Die Ungläubigen hart behandeln
Die Beständigkeit im Heiligen Krieg

Der Koran online (gesperrt):
http://oregonstate.edu/groups/msa/quran/index_g.html
Mittlerweile zurückgezogen. Es war wohl doch zu brisant, den Koran öffentlich
zu machen! Aber über den google Cash kann man noch alles nachlesen.

http://www.usc.edu/dept/MSA/reference/searchhadith.html
Alle "Sahih" Hadith (nur englisch)

http://www.dmk-karlsruhe.de
Koran und viele Ahadith von Sahih Bukari online
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Bei amazon.de ist auch eine Hadith-Sammlung zu kaufen. Sie trägt den Untertitel
"nur zum innermuslimischen Gebrauch". Sicher verstehen viele nun auch, warum
sie diesen Untertitel trägt...

Mittlerweile gibt es sogar (extra für Europäer) einen falsch übersetzten Koran,
damit die wahren Ziele nicht bekannt werden:

http://www.islamreview.com/otherlanguages/german/g1.htm

Deshalb sollte man sich um Exemplare bemühen, die den Zusatz "zum
innermuslimischen Gebrauch" enthalten, oder die ganz alte Übersetzung von Rudi
Paret, die wissenschaftlich unumstritten und sicher ist.

Für Muslime (Aussteigerseiten):
http://www.islamreview.com/otherlanguages/german/g0.htm

www.bible-koran.com/German/german.html
(Aussteigerseite von Ex-Muslimen)

http://www.faithfreedom.org
(Aussteigerseite div.Sprachen)

Der Schleier zerriß (Buch)
Gulshan Esther: Einer von Geburt schwer körperbehinderten pakistanischen
Nachfahrin Mohammeds erscheint in der heutigen Zeit Jesus und er heilt sie. Sie
wird Christin, und daraufhin will ihre Familie sie t öten.

Bibel in Farsi und Arabisch:
http://www.born-again-christian.info/muslim.evangelism.tools.htm

Bibel in Arabisch:
http://www.arabicbible.com/

Kann ein Mann wie Mohammed, der mit Kindern und seiner Schwiegertochter
ins Bett ging, Massenmorde beging und folterte ein Prophet sein? Jesus sagt dazu
in der Bibel:

Seht euch vor vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu euch
kommen, inwendig aber sind sie reißende Wölfe. An ihren Früchten sollt ihr sie
erkennen. Kann man denn Trauben lesen von den Dornen oder Feigen von den
Disteln? So bringt jeder gute Baum gute Früchte; aber ein fauler Baum bringt
schlechte Früchte. Ein guter Baum kann nicht schlechte Früchte bringen, und ein
fauler Baum kann nicht gute Früchte bringen. Jeder Baum, der nicht gute Früchte
bringt, wird abgehauen und ins Feuer geworfen. Darum: an ihren Früchten sollt
ihr sie erkennen.
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